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Naturschutz grenzenlos – warum 20 Jahre Biosphärenpark Rumänisches Donau-
Delta auch uns in Österreich interessieren sollten    
 
Vor 20 Jahren wurde das Biosphärenreservat Rumänisches Donau-Delta gegründet. Die 
gewaltige Flächenausdehnung eines der weltweit größten Feuchtgebiete, das Vorkommen 
einer unglaublichen Artenvielfalt, und nicht zuletzt die langjährige Erfahrung im 
Schutzgebietsmanagement machen das Biosphärenreservat zu einem besonders wichtigen 
Partner in der Zusammenarbeit der Donau-Schutzgebiete im Netzwerk DANUBEPARKS.  
 
Im September fanden in der rumänischen Donaustadt Tulcea – dem „Tor“ zum Donau-Delta – die 
Feierlichkeiten anlässlich des 20-jährigen Bestehen des „Danube Delta Biosphere Reserve“ statt. 
Als Gastredner verwies Nationalpark-Direktor Mag. Carl Manzano auf die Bedeutung der 
grenzübergreifenden Zusammenarbeit im Naturschutz. 
 
Selbst ein Schutzgebiet mit einer Fläche von mehr als 500.000 Hektar – also 50mal größer als der 
Nationalpark Donau-Auen - kann heute seine Naturschutzziele nicht mehr ohne internationale 
Kooperationen erreichen. „Die Erweiterung des Horizonts, das Lernen von den Erfahrungen 
anderer Experten und nicht zuletzt die Abstimmung gemeinsamer Strategien und Konzepte ist für 
uns von grundsätzlicher Bedeutung“, betont Grigore Baboianu, Governor des rumänischen 
Schutzgebietes.  In Anerkennung der Bemühungen des Nationalpark Donau-Auen für eine 
Intensivierung der transnationalen Zusammenarbeit an der Donau wurde Nationalpark-Direktor 
Manzano das Ehrendiplom des Biosphärenpark Rumänisches Donaudelta verliehen.   
 
Von besonders hoher Brisanz ist das Thema Flussrevitalisierung im Spannungsfeld der aktuellen 
Pläne für einen Ausbau der Binnenschifffahrt auf der Donau. Nicht zuletzt aufgrund der aktuellen 
Diskussionen um das Flussbauliche Gesamtprojekt nimmt der Nationalpark Donau-Auen im 
Netzwerk der Donau-Schutzgebiete eine führende Rolle in diesem Themenfeld ein. Der Festakt im 
Biosphärenreservat Donau-Delta diente auch als Rahmen für einen internationalen Workshop zum 
Thema Flussrevitalisierung. Die bislang im Nationalpark Donau-Auen umgesetzten 
Revitalisierungsprojekte gelten dabei als beispielhafte Pilotprojekte.  
 
 
DANUBEPARKS – das Netzwerk der Donau-Schutzgebiet – dient seit nunmehr 1 Jahr 
zahlreichen Schutzgebieten aus beinahe allen Donauländern als Plattform für eine 
dauerhafte Zusammenarbeit. Die verbesserte Abstimmung gemeinsamer Anliegen soll eine 
effizientere grenzübergreifende Arbeit für den Naturschutz ermöglichen.  
 
 
 
 
Rückfragen richten Sie bitte an: 
 
Nationalpark Donau-Auen GmbH 
Mariella Schmid 
Tel.: 02212/ 3450-16 
Mobil: 0676/ 84 223 553 
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